
InteMsew Matt zur Nmbacher Ueituna

Donnerstag den 28. J u l y ^^9.

vermischte Verlautbarungen.
Z. L78. (1) Nr . 529.

R e a l i t ä t e n » L i m i t a t i o n .
V o m vereinten Bezirks»berichte zu Mün»

kendolf wird hicmit aNgtmnn bekannt gemacht:
GK seye von dem hocbioblichen f. l . frain/rischcn
Stadt» und Landrechte, in der Oxecunonvsache
hei löbl. O f f n e r ' (Zorps . Gqmpirungs Cassa des
^ocl. l> k. Infantcric , Ncglmel.l^.^nnzyohenlode'
Vangtnbulg, lol0et dle Oheleule, Herrn Franz
Johann und Frau Theresia ^ n b w von S t e i n ,
negen schuldigen 2000 ft. M . M . c 5. l:., ,n die
«recutive Feübietung der gesammten, dem Schuld»
ner gehöngen, ^heNs in der, und theils um die
landesfülslliche ^Htadt Slein gelegenen, mit ae°
sichtlichem Pfandrechte b e l l t e n , und im Ganzen
guf 2lä5 ft. 47 tr. E. M . geuchtlich geschoylen
naäioenannten Realitäten, alö:

il) des, dem Grundbuch« deö Stodtkammtram.
tes S t e i n , «ub Rect. Nr. » unienhäni.
gen HauseS in Scem < sub ^onsc. Nr . 67,
sammt Gartcn. vier ^a loan ihk i len, E l a l .
lung, Hofraum, wocm s,ch ein Pumpen«
brunnen befindet, üdirhaupt sammt An»
und »Zugehör, geschäht auf 99^ ft. 25 tr.

d) des, blm Grundbuäe eer
Nladt S t e i n , Lud Reu. Nr .
2 i ) 2 , Urh. Nr. 5 , bienstdü.
ren hauölractcs, tzcfckötzt auf 446 » ^Ü ,,

«) des, dem Baumeisttlamte
2er Staot E t e i n , 2nd Rect.
3lr. 36 , dienftdalen Gartens
sammt Ackerl, des der Herr.
schaft Kreuz, sud Rcct. N r .
649 , dienstbaren Gartenö
sammt Ackerl uno Mcierhot,
dec dem Baume;ftercmte der
Stadt S l e i n , 5ud Rect. Nr .
77, Nrb. Nr . 90 , tienfiba«
ren Kaische sammt Garten
und Acker!, und des dem
Siadttammeramte ^ t e , n ,
.« l . Ncct. Nr . 35, dtenssda.
ren Gartens, alle d»ese Rea,
Malen als eine Parzelle zu«
sammen geschäht auf . . . >H5 , 36 ,

^^ der, ker Stadt S te i n , suk ^ >
Urd. Nr . 55, dienstbaren Wie .

se, geschäht auf » 4 3 ^ 3 5 ,
«>) dck, dem Bemficio 3t. ' I s i .

»Nlu>« dienstbaien Krautackerö
sammt Ra in , geschützt auf . 6g , 25 «

l.) cer, der Stadt S t e i n , «ul,
s 'ehungs.Nr . 46 und 4 4 , ^
ilenstbaren Gemeindeanthelle
w«5tK(^Qr2und 5unezll2, ae-

L.^ des, der Stadt S t e i n , ^ud
Zichungö-Nr. 24 , dienstba-
ren Walt'anlheileö wu5w Oo>
r » , »cschäßt auf . . . . 7 ft.40 l l .

t,,) des, der Stadt C te in , 5ud
^ichungs ' N'r. »2, dieliftda»
ren Gtmcindcantheiles iuuLlil
Qora, gtschaht auf . . . 6 » 4« »

i ) des, der Stadt S t e i n , -ud
/>lehungs'3Ir, ä , dienstbaren
Gemenldeanlheiles wuäta <^o-
r » , geschoht auf . . . . 5 y 4« »

k.) des, der ^ t kd t S t e i n , «ud
Z i t hungs 'N l . 66, dicnstda»
ren Gemeindeantheilcs w u -
5w <^or2, geschäht auf . . 2 ^ 4 » ^

l.) des zur FUiattilcht S t . Ma r .
Oarelh, kuk Rect. Nr . , dienst.
daren Ackclö sammt R a i n ,
geschäht auf »89 „ 42 ,

Zusammen . 2,23 fi. 47 te.
wovon die , «ul> 2 und K aufgeführten Realltat.e«
nach Inha l t der Licitalionsbedingnisse vereint, um
den Echahunßönerth pr. i446 ft. 2Z t r . , die übr i .
gen Realitäten aber ebtn so, rrie sie von liuer»
c bis inc!u5. i hier ausgewiesen sind, odgesondelt
zum Ausrufe zu kommen haben, ^erriNiget, un>
dieses Bezilts^cricht mit hoher Zuschrift vom >».
Apri l 1629, Z- 2114, um Volnahme deijelben
ersuchet wo»den, und, daß man zur Abhaltung
dieser Licitacion, drei Tagsatzungen, auf oen 16.
J u l y , ,7 . August und »7. September d. I . unR
die allenfalls nöthigen unmittelbar darauf folgen»
den Tage jederzeit Vormittag von H bis 12, und
Naä)mittost von 3 biö 6 Ubr in I^»co der landes«
fürstlichen Stadt S t e i n , lm feilgeboten werden«
den hause des <Zxecuten, 5uk Confc. Nr. 67 mit
dem Anhangt anberaumet habe, daß jene Realp
täten, welche dci der eisten oder zweiten Feildie*
tung nicht rrenigstens um den Schätzungswerts
angebracht werden könnten, bei der t l i t ten Licita»
tion auch unter demselben werden hintangegeben
weiden.

Die Realitäten tcnnen besichtiget, die Sck6t.
zung, die Olundbuchölxlracte, und die für jeden
Licitanten wichtigen Licttationöbedingnisse, vo«
welchen hier nisdesondere nur elnmi l t r r l l d , daß
jeder Lui tani um die Parzellen, welche den
Schähungswerth pr. ,<> ft. 20 tr. üdelstei^cn, - -
daS Fünftel dlh Echähungswerthcs jener Realität,
um welche er licinien w , l l , als Vad ium, rrelidei
dem Mtisibieter in den Vieisibct «ingerechnec,
den übrigen Licitanten aber gleich nach Abschlag
der liicitation zurückgestellet werden wird — vor
Aufnohme seines Anbcteß zu Handen der L«ctta-
tions» Commission bar zu erlegen haben rreede.
tonnen bei dilscm Bezillsgenchte ^n« btl de»
Llcitütisnen eingefthen werden.
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Es werdrn daher asse Kauflustigen, insbe-

sondere aber zur Verwahrung ihrer Rechte auch die
unbekannt wo befindlichen intabulirten Gläubiger,
Peter Wol f , Johann Georg Pesditsch, Bartbelmä
Ziegler, die Johann Vio,h'schen Kinder, Mar ia
Cäcilia Viditz, Johann Baptist Prefchern, Agnes
Iul ianna Vldiy, Mar ia Sidonia Vidiy und Franz
D u l d , oder ihre gleichfalls unbekannten Erden,
mit der Tlinnerung , daß das hohe t. t. tcainerische
Stadt« und Landrecht für.selbe den Herrn Dr.
Lindner als Curator act ac^m aufgestellet hade,
zu diesen Licitationen eingeladen.

Münkendorf am 5. Juno 1629.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung sind

das Haus sammt Zugehör und der Tract
»ä I îNöi-H a und d , ferners die Gemeinde»
und Waldantheile aä l', F. K, i und !<,
nicht an Mann gebracht worden, daher zu
deren Veräußerung bei der zweiten auf den
17. August 18295 ausgeschriebenen Tag»
sahung geschritten werden wird.

I . 663. (2) acl, F. Kr- 1606,
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Vom Bezirksgerichte zu Freudenthal wird
bekannt gemacht: Gs seo übcr Anlangen des Gre-
gor Garnig von Moltensdach, als Vermögens»
überdaber des Matthäus Gornig, in die executi«
ve Versteigerung der, dem Andrea» Debeuz von
Franzdorf gehörigen, zur löblichen Herrschaft Freu^
denthal, 5ub Rect. Nr. , i 5 , dlenstdaren, gerlcht«
lich auf 5äl ft. bewertheten halbhude sammr An-
und Zugehör, dann des auf 20 ft. 2a tr. geschätz-
ten , in Aoounqen, Tischen, Hacken, Bobrecnic.
bestehenden MobUarvermoaens, wegcn aus dem
Urtheile vom i . December 1,624, Nr. 1061, schul<
digen l !g st. 5o tr. c. 2. c., gewiMqct, und ^ur
Vornahme die Taqsahungen auf den 6. J u l y , 6.
August und 7. September l> I . , jederzeit Früh
von 9 big »2 -Uhr im Wohnorte des Oxecuten mit
dem Beisätze anberaumt worden, daß die feiige«
botene Realität und das Modilarvermogen bei
der ersten und zweiten Versteigerung nur über
oder um den SHätzungswecth, bei der dritten aber
auch unter demselben verkauft werden wird.

Wovon die TabiMrgzäudiqcr zur Verwahrung,
ihrer Rechte, und die Kauflustigen mit dem An»
hange in Kenntniß gesetzt werden, daß die Licita«
tionsbedingnissö taglich in dieser Kanzleo einge-
sehen und m Udfchnst behoben werden können«

Bezirksgericht Hreuoenlhal'am 3<^ April 1829.
A n m e r k u n g . Bei der eisten Feilbictungsrag«

fatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 876. (2) 26 ^. Vr, »647.
F e i l b i e t u n g s - S d i c t .

Vom Bezirksgericht? oer s^ercsHaft Freuden,
thal wird hiemit bekannt gemacht: Os habe über
Ansuchen deß Herrn Nico!au6 Nccker zu Laldach,
unter Vertretung des Herrn V''. Wurzdack, wider
Johann Brenzhizh von Ooerlaibach, zur Vornahme
dcr mit dem Bescheide vom ü. July l. I - , ^,ahl
»6^7, bewilligten Feildietung der geaner>fä?en,
der Herrschaft i!oitsck, 8ud Rect. Nr. 225, 2^6jt
und 334j»,. dienstbaren, und zum Ausrufspreis
auf »21a st. ^0 kr. bestimmten, zu Oberlaibach
liegenden Realitäten,, des, eben dahin, ^ubRecc.

Nr. 27g; l , dienstbaren, um 625 ff. bewertheten
AHers sc^^pon^a na novicli nivacli , und meh-
rerer auf i6ä ft. »6 kr. geschätzten Fahrnisse, als:
Pferde, Weinfässer, u. a. m. , die FeildietungK.
tagsahung auf den »7. August, 17. September,
und 17. October, l. I . , jedesmal Früh von 9
d'.s »2 Uhr, und Nachmittags von 3 bis ä U h l ,
und zwar Vormittags ,ur Veräußerung der Fahr«
msse, Nachmittag zu jener der^Realuät mit dem
Anhange anberaumt, daß, rvenn die fcilgedote»
nen Gegenstände, bei der ersten oder zweiten Tag«
sahung nicht wenigstens um oder über den
Sckähungswerth veräußert, bei der dritten auch
unter Demselben hintange^eben werden.

hievon werden die inlabulirten Gläubiger zur
Verwahrung ihrer Rechte und die Kauflustigen
mit dem Anhange in die Ksnntniß gesetzt, daß
in den Amtsstanden in dieser Bezirkskanzlsy täg»
lich die Bedinan'sse und die Schätzung eingesehen
und davon Abschriften ertheilt werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 6. Iu !o ,629.

^ Z 7 ^ ^ " ( 2 > aä ^ . Nr. 7^5?
E d i c t .

Alle Jene, weZHe zu dem Verlasse der zu
Fellern verstorbenen Oheleute, Joseph uno Kalha»
rin2 Kirrer, Lehtere abermals verehelicht gewese»
ne Mlackcr, aus was immer für einem Rechts«
gründe einen Anspruch oder Forderung zu machen
haben oder gedenken, hab?n zu o.'r d^eßfalls auf
den 5t . Fulo d. I . , Vormittags um 9 Uhr vor
diesem Bezirksgerichte anberaumten Tagfc>tzung,
so gewiß zu erscheinen, als sie sich im widrlgen Fal«
Ie die üblen Folgen des §. Ul4, selbst zuzuschrelden
haben würden.

^enrlsgericht M Tg>; ob Podpetsch am 16.
July 1L2Z.

F7 L75^ (2) ^ I . ^ r . 95g.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po«
novitsch wird hiemit bekannt gemacht: Os wurde
auf Ansuchen des Joseph Suppantschttsch, seuior,
von HöttitsH, über Einwilligung aller jener Ta»
dularqläudtger in den freowilligen Verkauf seines
der Frnsdss.'n-Administration Laidach, äud Nrb»
Nr. I,") i j 2 , unterstehenden Garben- und Jugend,
zehentes von fünf Hüben zu Laase in dcr Pfarr
Waatsch. gewilliqet, uno zur Vornahme desselben
cine einzige Ta^satzung auf den »». I " w d. I . ,
'Aor^ns um 9 Uhr in dieser AmtZkanzle« bcstlmmt.

Der Au5'uf wird mn 0^ Summe von 5oo sZ.
M . M . in ^wanz,q?:n geschehen. Ueongens kön-
ncn die^icitalisns^e^ngn'sil täglich hier eltig?se>
hcn, so wie die Zaaäust^en zur zahlreichen Er-
scheinung eingeladen werden.

Be^rksgeritt Ponovttsch am 9. Iuny 1829.
Nn m e r k u n g . Dll bei obiger Tagsaßung tein

Andot gescb^h, wird die Licilalion am 22.
August d< F., Vormittags um 9 Uhr vor«
genommen, und der Ausruf mit der S u m -
me von Lc»c> ft. M . M . gemackt-

Benrfsaericht Ponovits^' am »,. I u lo »829.

^ Ü79, (2) ^ ' ' ^ ' Nr. 904.
H a u S l i c i t a t i o n i n der S t a d t S t e i n .

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Münten».
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c - k , . , ^ , t bekannt aemacht: Es seye über zdors wl ld M m t t belann ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
das Gewck des ver^n . ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ,

Henning, Fräulein Wa l - ^
(zesswnar deS ye ' ^ Ordens, wider Anton Vero.
burga ^ N ' N ^ ' ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ , ^ g väterlich Joseph '
" ^ " l » e r t r a u d Vcrona'scken Vermögens, liegen !
" ' s d?n Uttdeil-, <^6o, .7 . December .828,schul- i
^aen 3o° k. M . M . c. 6. . . , w i t Bescheide vom ,
be^liaen vlNo, F. 90/^, ,n dic crccutive Feilbie- !
?»na der, dem Executen Anton Verona gehörigen,
aerichtlicd auf ^ 6 ft. M . M - geschätzten Realitä-
ten 'bcltthend ln dem, in der Stadt S ie in auf
dem HauMlaye, Lud Consc. Nr. 4 1 , gelegenen,
dem Grundbuche dlcser^tadt, Lub Rect. Nr . 2u,
dlcnstdaren H>)"se und dcn d.Vzu qehöriqen Wald«
antbeilen, uno zwar drei in I>i2UL<ü,!i^, sud
^? / i ) 0H-^^ ' ^ " ' ^ ' " " b 62 ; dann zwei lu 3c>t-
i ^k» s"b M^ppa°Nr . i 3 , und einem in w l i -

lH <5üi«, 5ud Mappa.Nr . ,9 , 'gewi l l ige t , und '
ekleren zur Voi-nabme h^ftlden drei Tagsahu«.
aen: auf den 26. August, 2g. S-eptemder und
2c,. October l. I - , jeocrzctt Vormittag von 9 bis
12 M r in dem ẑu vrläußclnden hause mit dem
BeUaye anberaumt worden, daß diese hausreali»
tät sammt 5'ugcdor, fulls ŝ  ., c bei der eisten
oder zwenen Fci!dielungslags.!^^l!ss nicht um oder
über den Eckäyungswerlh an Mann gebracht
werden sollte, bei der dnlten auch unter demsel-
hen hintai.gegcden werden wird.

Die Realitäten tonnen besichtiget, die
SHähung, l>le Licitalionsbedingnisse ( vermog
welcher unter andern jeder .'»(ouftuftige vor der
Licitation bei der dießfäMgen Commission ein Pa-
dium von 10a ft. M . M > , rvclckeö ihm im Falle
der. Orstehung der Realitäten in den Meistbot ein»
jicleä'ncc, lm entqegcligesehten FaNe hingegen
üliieb vollendeter Feildietung rückerstattet w i r d ,
,« erlegen hat; ) und der Glundbuclöcxtract aber
bei diesem Gerichte zu den gewöhnlichen Umtö-
siunden, so wie auch bei der Licitation eingesehen
»relöen.

ißö werden demnach zu dieser Licitatlon al>e
Kauftusilgen, nicht minder auch die intadulunn
Gläubiacr, a ls: Gertraud Verona von S t e i n ,
die Herren Stände Kra ins, Anton Paul Pollack,
sodann Nep. EHoß', Mar ia Verona w ^ t e i n ,
Anna Ncrona uno Katdcrma Verona in Laibach,
G e r t r u d und Joseph ^erona unter Vertretung
N Vate-s, Joseph Verona ln S t e i n , Mar ia
Echurbi, vercheÜcktö V^ona in S t e i n , und Mar -
t i» Zimm?rmann von ^tudenz, zu Verwahrung
ihrer örpothckarrechte eingeladen.

Münlcndoif am 14. July 1629.,

Z. 874. (2)
E d i c t .

^ Das Beznts.Gericht Eäneeberg macht kund:
W sey üher Einschreiten des Andreas Dögan von
^chneeberg, Ccssionäcs der Barbara Iuanz , wi-
der Anton Mar,nzheq zu Naun iq , wegen Lc> ft.
sa,nmt Interessen, Klags« und Executions tosten,
,n Ne executive Versteigerung der, dem Lkytern
gcböligeu, mit Pfandrecht belegten, der Herr«
schift Nadlischeg, unter Rect. Nr., 4^3 dienstba«
l ^ n , auf 253 st. 6 . M . gerichtlich geschähten Vier<
telhube ^sammtl Wohn,' und WirthMaftögchäuden

zu Raunlg, dann der auf 64 fi. (Z. M . geschöhten
Fährnisse, mir dem dießgerichtlichen Bescheide vom
heutigen Tage gewMiget, und zur Vornahme der
Licitationen die Tagsahungen auf den 26. J u l y ,
27. August und 28. September 1629, und zwar,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr für die Real i tä t ,
Nackmittogs von'3 diö 6 Uhr für die Fährnisse,
im Orte der Realität mit dem Beisahe angeord«
net , daß, wenn diele Realität und Fährnisse rve«
der bei der ersten noch zweiten Fnlbictungstag«
fahung um oder ü^er ten Eclahungswerlh an
Wann gebracht werden tonnten, selde rei der
tr l t ten auch unter demsllben hintangcgeten wer»
Hen winden.

Kauflustige werden hiermit zur Erscheinung
nnt dem vorgeladen, daß die Licitationsbcding'
msse auf dösiger Geriätssanzleo zu den gewohm
lichen Amtsstunden eingesehen wcld«n tonnen.

Ncz. Gericht Schneebera am 25. Jun i 1629.

Z. L7 I . (2)
E d i c t .

Das Bezirts« Gericht Schnecberg macbt kund:
Es sey über Einschreiten des Blaslus Mlater aus
Uscheug, wider Ioscph Knasel zu Laas, wegen
5» ft. sammt Interessen und Gxecutionökosten,
in die executive Versteigerung der, Lem Letztem
gehörigen, mit Pfandrecht belegten, der löbl.
Stadtgült Laas dienstbaren, auf 56 ft. gerichtlich
geschähten Realitäten, alS: eines KrautgaNens,
eines Ackeranthcilks und eineö Gcrauthcö, dann
der auf i58 ft. 5o lr . geschätzten Fahrnisse, mi t
dcm oicßgcrichtlichen Bescheide vom heutigen T.2»
ge gewiMgct, und zur Vornahme der Acitationen
die Tagsahungen auf ten ,7 . August, 17. E e p .
tcmbcr und 17, October d. I . , und zwar Vor»
winagö von 9 bis »2 Uhr für das Reale, Nach«
mittags von 5 bis 6 Uhr für die Fährnisse, i m
Orte der Realitäten in der S t a t t Laas mit dem
Beifahe angeordnet, daß, wenn diese Realitäten
und Fährnisse weder bei dt l ersten «och zweiten
Feilbictungs - Taasahung um oder übcr den
Echähungstreith an Maz n gedraä)t werden tönn»
te , fclbc bei der dliucn auch unter demselben
hintangegeden werden.

Kauflustige weiden hiemit zur Erscheinung
mi t dem vorgeladen, daß die Licitationsbeding'
n'lsse auf dasiger Gerichtskanzley eingesehen wer»
den tonnen.

Bez. Gericht Schnecberg am 10. Ju ly »829.
Z766o7"(3) aä Nr . 5Z5.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte der HcrMaf t Wei«

relderg wird hiemit tund gemach tes lere aus
An angen des Blas Maltetfck von Stangen, ge.
a Thomas Martetfch daselbst, wege« schuldigen
Z bcnsuntelhalt, ,n die executive Verstelgerung der
a qner'schen, ^ ^ Pf .ndrcst belegten, ger cktl cb
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4e» auch unter demselben hintangegeben werden
»ürde.

Die 3icltationsdedingnlsse können in den Amts«
stunden in dieser Amtstanzlei eingesehen werden.

Vezirksgericht Weixelberg am 3. May »829.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Feilbietungstagsadung hat sich kem Kauftu«
stiger gemeldet.

Z . 669. (3) N r . »273.
I e i l b i e t u n g s . T d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Laidachs wird bekannt gemacht: Os sey auf
Ansuchen oes Jacob Ierantschtlsch von Ooertaschl,
in die öffentliche Feildietunl; der, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf ,281 st. 40 lr.
geschätzten, zu I ladgoriy, 5uk tZl.'nsc. Nr. 26, qe«
legenen, der Ä . R. O- Sommenda Laidack,. äul)
Nrb Nr . 272, dienstbaren, oem Iacoo Grego.
titsch von Naozoriß eigenthümlich gehörigen gan«
zen Kaufrechtshube, wegen auä oem wircyschafls-
ämttichen Vergleiche, ääo. ä. Jänner ^ 2 9 , noch
rückständigen «5 ft., oann 1» si. 4^ tr. Untöstcn
«. «. <:., gewi l l ig t worden.

^ u diesem lZnds werden nun drey Feilbietungs-
tagsayungen, uno zwar: d e erste auf den 23.
J u l y , die zweite auf oen 24. Uugul i , unv die
dritte auf den 24. Sevtembec l. F., jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhc in ^oc» oer Rea»
licät mit dem ^elsatze anberaumt, baß, wenn
diese Ganzdude hei der ersten oder zweiten Feilbie.
tung um den Shäyungswerth oder darüber nicht
«n Mann gekrackt weroen tonnte, seüie beider
Lritten Tagsayun'a. auch unter dem Hchäyungäivec«
the hint.ing?.leben weiden würoe.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular^äubi^er
werden hiczu zu erscheinen eingeladen- Die Tchät^
zung und die Licitanonsdüdingmsse tonnen täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts eingesehen
werden.

K. K.Bezirksgericht zu Laibach am 12. I uny
,829.

Z . S5iQ. (3) , Nr. 5oo.
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Weirel«
berg wico kund gemacht: TZ seoe ciuf Anlangen
der Ursula Perouschcg von B l a t t u , qegen Fo!)3nn
«lnd Mathias Ruß von Äattain , we^sn sckuloiaen
2 lo fi. 5o^a Zinsen und Unko^en, in die erc^l-
tive Versteigerung der gegnenschen. zur salserl.
ks?.ic;l. Slaatshercschaft Hit t ich, 5,id Rect. 3tr.
25 6l 23 i^2 zinsbaren gechellten Ginchube zu
Gat la in , auf U67 ft. 3 l i j4 tc. geschähe, ge.
wi l l iget, und zur Vornahme oer Versteigerung
dceo Termine, d. i . : der i5,. 3«no< «5, Fu iy ,
«nv ,a, Uu^ust l. I . . i?deZM2l Vormittags um
9 Uhr im Orte der Realität mu dem Beisatze an.
geordnet worden, daß. wenn die ln Execution gezo»
gene Johann und Mathias iRuß'sbe gelheilte Gan^»
hübe weder bei der ersten noch zweiten Tagsatzung
«m den Schayun^swlrch oder darüber an Mann
gcocackt werden kö-i.zti, folhe bei oer dritten
auH unter demleltzen hinta-tqegeben warden wür«
te? wozu oie KH^t^stlgea ua<? oie T^dalalgl iudl .

ger mit dem Beifahe vorgeladen werden, daß »ie
^ttationsbeoingniffe in dieser Amtskanzlei zur Gin.
stcht erNegen, oder auch Abschriften hltvon ae.
nommen werden tonnen.

Bezirksgericht Weixelberg am ,6. May .829.
A n m e r k u n g . Bei der ersten un5 zwcncn

i.!ctt3iionsta,gsahung hat sich kein Kauilusti.
ger gemeldet.

^- U7l ' (3) Nr. ,««tt.
E d i c t .

Vom Bezlrtwl ichte Gottschec wird bekannt
gemacht: M w e auf Ansuche ceö Johann Kcho.
ber von Klin!.'orf, ln die executive Beiftciaeru-ia
der, dem Mathias Schober von Eeele, i n ' t l ?
Execution gezogenen, und uuf 1/,« st. giricttlich
geschälten i)6 Urb. hübe, h a u s ' N r . 25, Recr.
Nr. 177, gcwilllget, und s«c eiiic Verstiigerungs.
taqsahunz am ü. August, sie zwcite am »u. Scp.
lemder. und dte druce an: i^. October l. I . ,
I^oco Leele Vormittag in den gewöhnlichen AmtS<
siunden mit oem Beisaße anberaumt worden,
daß, wenn die Realität bei der ersten oder zwei.
ten Tagsayung nicht wenigstens um oder udcr
den Schähungswelth an Mann gebracht werten
könnte, bei der dritten auch unter der Schätzung
hintanHegeben l'rt.den würde. Die önnationsbe'
dingniffe tonnen :n dec Kanzlei eingesehen rrer»
den.

Bezirksgericht Gottsckce den 2. I u l r »LZs),

Z. 66 l . (Z) '

W e i n - L i c i t a t i o n .
Von dem Verwaltungsamte des Gutes

Arch ,m Neustadtler-K^else ln Unterkrain wn-d
hiemil bekannt gemacht: daß am 3c». July .
I. I . , ,n dem herrschaftlichen Keller 23ao
össelreicher Elmev, größtenthells Bauweme,.
vttn sehr yutcr Qual, tät , uon den Jahren
l325 , 1827 und 1826, an den Mnssb«eten-
den gcgen 10 pEt, Darangäbe, drey wöchentliche
Abfuhr und' Bezahlung llcttando werden uer-
kauft nierden.

Kaussustlge sind daher eingeladen, sich an
diesem Tage Vormittags um g Uhr lm hiesig
gen Keller einzusieden.

Verwaltungsamt des Gules Arch den
II. Iu^y 1629.

I n der Karlstädter Vorstadt,
Haus-Nr. 6, sind für künftige M i -
chaelizeit zwei Quartiere, nnes beste-
hend aus vier Zimmern, einem Cabi-
nette, und eines aus zwei Zimmern, ei-
nem Cadinette sammt Küche, Speis
und Holzlege, zu vergeben. Das Nä-
here erfährt man beim Eigenthümer m
nämlichen Hause.


